
Mit VALPAINT KLONDIKE können exklusive, dekorative Lasur-
techniken mit Gold-, Silber- oder Metalloxid-Effekten hergestellt 
werden. VALPAINT KLONDIKE ist diffusionsfähig und kann mit 
Wasser und milden Reinigungsmitteln gesäubert werden. Auf 
wässriger Acrylatbasis.

Beschreibung

Anwendungsbereiche VALPAINT KLONDIKE eignet sich für besonders exklusive, moderne und stilvolle Wand- und 
Deckengestaltungen mit wunderschön glitzernden Metalleffekten, einzigartigen Farbtönen 
und Nuancen. Geeignete Untergründe sind ebene, schwach saugfähige Flächen, die mit dem 
VALPAINT PRIMER 900 deckend vorbeschichtet sind.

Kenndaten

Eigenschaften Bindemittelbasis:  Kunststoffdispersion nach DIN 55947
Glanzgrad:  Seidenmatt, je nach Farbton mit metallischem Glanz.
Dichte:   Ca.1,02 g/ml
Farbtöne:  Grundmaterial: transparent mit farbigen Effektteilchen, ansonsten  
   Farbeindruck je nach Abtönung.
Abtönung:  Nach VALPAINT KLONDIKE Farbtonkarte in 16 Farbtönen
   über das VALCLONE MIX-System tönbar. Zusätzlich sind weitere  
   32 Farbtöne durch die Kombination mit den Gold- und Silber-
   additiven möglich.
   Hinweis: Um die Effektteilchengrösse zu erhalten, ist die über
   VALCLONE MIX zugegebene Farbpaste vorsichtig mit einem  
   Rührholz unterzurühren. Farbtöne vor der Verarbeitung
   überprüfen.
   Bitte beachten: Die Farbtöne können vom Katalog um 20% bis  
   30% abweichen. Der Farbtoneindruck hängt auch von der Art  
   und Weise des Auftrags ab. Deshalb empfehlen wir den Auftrag  
   auf zusammenhängenden bzw. im gleichen Sichtfeld liegenden  
   Flächen von einer Person in der gleichen Art und Weise. Das BFS- 
   Merkblatt Nr. 25 ist zu beachten.
Farbtöne Metalleffekt: Für den gewünschten Metalleffekt muss KLONDIKE mit den 
   Additiven GOLD G 100 oder SILVER G 200 in folgenden Mengen  
   gemischt werden:
   250 ml Additiv GOLD oder SILBER auf 2,5 l KLONDIKE
   100 ml Additiv GOLD oder SILBER auf 1 l KLONDIKE
Lagerung:  Kühl, jedoch frostfrei lagern. Angebrochene Gebinde gut  
   verschließen und bald verbrauchen. Ungeöffnet und ungetönt
   mindestens 24 Monate haltbar.
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Untergrund/Verarbeitung

Untergründe Die Untergrundbeschaffenheit wird im Absatz „Geeignete Untergründe und deren Vorberei-
tung“ beschrieben.

Applikation Grundbeschichtung: VALPAINT Primer 900 je nach Untergrundkontrast 1-2x deckend  
   auftragen. Der Primer wird im Farbton grau geliefert. Die Farb-
   töne in der VALPAINT KLONDIKE Farbtonkarte sind auf diesen  
   Primerfarbton abgestimmt.
Deckbeschichtung: Je nach Farbtonintensität 1-2 Materialaufträge VALPAINT
   KLONDIKE ausführen.

Auftragsweisen Klassischer Spachteleffekt: VALPAINT KLONDIKE mit einer Edelstahl-Venezianerkelle in un- 
   regelmäßigen Bewegungen in allen Richtungen vollfl ächig auf- 
   tragen und je nach gewünschtem Effekt unter leichtem Druck ver- 
   ziehen. Nach der Trocknung kann der Effekt durch einen zweiten  
   Arbeitsgang in der gleichen Art und Weise verstärkt werden.
   Nach ca. einer Stunde kann, wenn gewünscht, der Effekt durch  
   ein etwas stärkeres Abglätten gesteigert werden.
   Hinweis: Dadurch werden die Farbpartikel gequetscht, d.h. sie  
   werden kleiner und bilden helle und dunkle Nuancen.
Klassischer Effekt mit
Flachpinsel, Streichbürste
und Glättkelle:   VALPAINT KLONDIKE mit einem Flachpinsel, ideal ist der Flach- 
   pinsel VALPAINT PV 76, oder einer Streichbürste (Ovalbürste) mit
    unregelmäßigen Kreuzgang-Bewegungen vollfl ächig auftragen
   und nach ca. 20 Minuten unter leichtem Druck mit einer Edel- 
   stahl-Venezianerkelle verziehen bzw. leicht anpressen. Nach der  
   Trocknung kann der Effekt durch einen zweiten Arbeitsgang in der  
   gleichen Art und Weise verstärkt werden.
Effekt mit Flachpinsel
oder Streichbürste:  VALPAINT KLONDIKE mit einem Flachpinsel, ideal ist der Flach- 
   pinsel VALPAINT PV 76, oder einer Streichbürste (Ovalbürste) mit  
   unregelmäßigen Kreuzgang-Bewegungen vollfl ächig auftragen.  
   Nach der Trocknung kann der Effekt durch einen zweiten Arbeits- 
   gang in der gleichen Art und Weise verstärkt werden.
   Nach ca. einer Stunde kann, wenn gewünscht, mit dem trockenen  
   Flachpinsel oder der trockenen Streichbürste unter stärkerem  
   Druck nachgearbeitet (vertrieben) werden. Dadurch wird der  
   Effekt nochmals gesteigert. Hinweis: Dadurch werden die Farb- 
   partikel gequetscht, d.h. sie werden kleiner und bilden helle und  
   dunkle Nuancen.

Hinweis:  Je nach Auftragsart und Materialauftrag können Abweichungen zu den in der 
VALPAINT KLONDIKE Farbtonkarte dargestellten Farbtönen auftreten. Diese Verarbeitungs-
hinweise können je nach Wunsch variiert bzw. durch den Auftrag mit anderen Werkzeugen 
kombiniert werden. VALPAINT KLONDIKE eignet sich besonders für eine individuelle Umset-
zung. Wir empfehlen im Vorfeld eigene Musterfl ächen anzulegen und somit das Erscheinungs-
bild zu überprüfen.
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Gerätereinigung Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen.

Verarbeitungstemperaturen Nicht unter +5°C und über +30°C Luft-, Objekt- und Trocknungstemperatur verarbeiten. Nicht 
auf aufgeheizte Untergründe aufarbeiten.

Ausgiebigkeit Je nach Struktur und Saugfähigkeit des Untergrundes bzw. je nach Auftragsverfahren ca. 160-
200 ml/m² bzw. 5-6 m²/Liter pro Auftrag. Objektbedingte Abweichungen sind durch eine
Probebeschichtung zu ermitteln.

Trocknung Bei + 23°C und 50% rel. Luftfeuchtigkeit nach ca. 3 Stunden oberfl ächentrocken, nach ca. 
5 Stunden überarbeitbar, nach ca. 24 Stunden durchgetrocknet, nach 3 Tagen belastbar und 
nach 18 Tagen reinigungsfähig (siehe auch „Wichtig“). Bei niedrigeren Temperaturen bzw. bei 
höherer Luftfeuchtigkeit verlängert sich die Trocknungszeit.

Empfohlener Aufbau Geeignete Untergründe und deren Vorbereitung:
Die Untergründe müssen tragfähig, fest, eben, vollständig trocken sowie frei von Verschmut-
zungen, Ausblühungen, Verfärbungen, Pilzbefall, Sinterschichten, Mehlkornschichten und 
trennenden Substanzen sein. Vorhandene Altbeschichtungen müssen auf Eignung, Haft- und 
Tragfähigkeit geprüft werden. Jeweiligen BFS-Merkblätter beachten. Bei Reinigungsarbeiten 
sind die gesetzlichen Vorschriften zu beachten. Es wird empfohlen, vor Beginn der Arbeiten 
Musterfl ächen anzulegen und somit die Haftung und das Oberfl ächenbild zu prüfen.
Vorbeschichtung: VALPAINT Primer 900 je nach Untergrundkontrast 1-2x deckend auftragen.

Hinweise

Gefahrenhinweise Weitere Angaben siehe entsprechendes Sicherheitsdatenblatt.

Wichtig Um Ansätze bei größeren Flächen zu vermeiden, ist ein zügiges Beschichten nass in nass er-
forderlich. Nicht bei zu hoher Zimmertemperatur verarbeiten, wenn möglich die Raumheizung 
einen Tag vor Verarbeitung reduzieren. Spachteltechniken ergeben je nach Farbton, Farb-
tonintensität, Untergrund und Auftragsverfahren unterschiedliche Wirkungsweisen, ggf. vor 
Ausführung Muster anfertigen. Nicht auf alkalisch wirkende Untergründe aufarbeiten. Nicht in 
Räumen mit hoher Luftfeuchtigkeit bzw. auf Flächen mit direkter Wasserbelastung auftragen.
Nur Material gleicher Chargen (Anfertigungsnummer siehe Gebinde) an einer zusammen-
hängenden Fläche verwenden, unterschiedliche Chargen vorher von Hand vorsichtig mischen.
Der richtige Zeitpunkt zum Nachglätten ist abhängig von der Raumtemperatur und dem Saug-
vermögen des Untergrundes. Wir empfehlen; im Vorfeld Musterfl ächen anzulegen.
Der Beschichtungsfi lm ist widerstandfähig gegen eine normale Wand-Oberfl ächenbean-
spruchung. Durch eine Stoss- oder Kratzbeanspruchung kann die Oberfl äche partiell verändern 
(Schreibeffekt). Eine Reinigung der Oberfl äche kann mit einem milden Reinigungsmittel und 
einem weichen Schwamm unter leichtem Druck kurzzeitig erfolgen. Eine stärkere Feuchtig-
keitseinwirkung auf dem getrockneten Anstrich vermeiden.

Weitere Informationen zum Produkt fi nden Sie unter www.dold.ch – 
oder beim technischen Support Center unter +41 044 877 48 48.

Hertistrasse 4 | CH-8304 Wallisellen
Telefon +41 (0)44 877 48 48
Telefax +41 (0)44 877 48 49
www.dold.ch | info@dold.ch

Vorstehende Angaben können nur allgemeine Hinweise sein. Die ausserhalb unseres Einfl usses liegenden Arbeitsbedingungen und 
die Vielzahl der unterschiedlichen Materialien schliessen einen Anspruch aus diesen Angaben aus. Im Zweifelsfalle empfehlen wir 
ausreichende Eigenversuche. Eine Gewährleistung kann nur für die stets gleichbleibende, hohe Qualität unserer Erzeugnisse über-
nommen werden. Alle früheren Ausgaben dieses Merkblattes verlieren hiermit ihre Gültigkeit.

Vetrieb in der Schweiz exklusiv durch Dold AG.
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